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Man wirft diesen Transpvrtanstalten allerdings nicht mit Unrecht

vor, daß sie vielfach eine Gefahr für die noch zu erhaltenden Bestände

bilden, indem viele kurzsichtige Gemeindeverwaltungen möglichst viel nutzen
wollen, bevor die Drahtseilanlage wieder abgebrochen werde. Es entstehen
so oft außerordentlich große Holzschläge von 16 -20,666 nn' und noch

mehr. Man darf aber hier nicht übersehen, daß in den abgelegenen

Alpenthälern von einer regelmäßig alljährlich wiederkehrenden Nutzung
und einem intensiven Betriebe nicht die Rede sein kann, nnd daß bei
diesen überaus schwierigen Transpvrtverhnltnissen nur ein aussetzender
Betrieb am Platze ist, welcher bei Intervallen vieler Dezennien bei einem

starken Plänterschlag auf einmal eine grvße Nutzung erlaubt. Wenn von
Seite der Fvrstbehördc eine strenge Kvntrolle geübt wird, sv bleibt die

Erhaltung des Waldes auch bei ausgedehnten Holzschlägen gesichert und
die Drahtseilriesen leisten alsdann der Forstwirtschaft unschätzbare Dienste.

Werârscmgel'egenHeiten.

Ans den Verhandlungen des Ständigen Komitees.
Sitzung vom 29. April 1961.

Als neue Mitglieder werden in den Verein aufgenommen die Herren
Wasmer, Kilian, Forstpräsident in Derendingcn, nnd Walser,
Hermann, Forstpraktikant in Chur.

Herr Fvrstinspektor Merz wird als Delegierter für das

Versicherungswesen bezeichnet und das von ihm vorgelegte Cirkular genehmigt.
Eine Umfrage bei den am Bortrngscyklus in Zürich beteiligten

Dozenten hat ergeben, daß nur die kleinere Hälfte derselben ihre Einwilligung

zur Publikation erteilen würde. Da übrigens die Drucklegung dieser

Vorträge auch auf die Frequenz allfälliger fernerer Kurse nicht gerade

günstig einwirken dürfte, sv wird von einer solchen abgesehen.

Aus dem Fonds Mvrsier werden zwei Gcsuchstellern Rcisestipendicn
bis aus je Fr. 206 zugesichert. Im fernern beschließt das Komitee, über

Benützung dieses Fonds ein Regulativ aufzustellen, durch welches
vorzugsweise solche Fachleute zum Reisen aufgemuntert würden, welche mitten
in der Praxis stehen.

Auf die bevorstehende Jahresversammlung soll das Lokal-Komitee

ermächtigt werden, denjenigen Teilnehmern, welche weder Bereinsmitglieder
noch eingeladene Gäste sind, die Festkarte um einen erhöhten Preis
abzugeben, welcher zum wenigsten den Gesamtkosten des Aufwandes entspricht.
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